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ANGEBOT

im REWE, Bahnhofstr. 1, Hilter a.T.W.
Fleischerfachgeschäft Melle,

NP-Markt Föckinghausen und Neuenkirchen

Guter Geschmack aus Traditiongültig vom 4. 8. bis 9. 8.

Qualitäts-Hackfleisch
50 % Rind- und 50 % Schweinefleisch

100 g -,39
Schinkenbraten
mager und saftig 100 g -,54
Gyrosspieße
für Grill und Pfanne 100 g -,79
Frischer Bauch in Scheiben
gewürzt oder natur 100 g -,34
Chinapfanne süß/sauer
Hähnchenfleisch pfannenfertig 100 g -,59
Nussschinken
mild geräuchert 100 g 1,29
Wurst der Woche

Aufschnitt
fünffach gemischt 100 g -,69
Dacapo leicht
28 % Fett in Tr. 100 g 1,21
Salat der Woche

Porree-Salat
selbst gemacht 100 g -,79

MALER-
CENTER

Fachmarkt für schönes Wohnen

Service und
Preis sind 

unsere Stärke:

• Ausmessen  

• Anliefern 

• Verlegen

� Farben

� Tapeten

� Teppichböden

� PVC-Beläge

� Laminatböden

� Badteppiche

� Wohnaccessoires

Qualität für wenig Geld
Osnabrücker Str. 65, Tel. 0 54 24/17 58

BAD ROTHENFELDE

Ab 1. September 2008 

NEUERÖFFNUNG
Frankfurter Straße 52–54

KUR-LICHTSPIELE Bad Rothenfelde, Tel. 0 54 24/4 07 03
Internet: www.kur-lichtspiele.de

7. bis 13. 8. 08 Bundesstart: 

Die Mumie - Das Grabmal des Drachenkaisers
tägl. 17.00 und 20.00 Uhr (ab  12 J.)

Das Programm bis 18. 7. 2008:

Scholz
Oeseder Straße 17 · 49124 GMHütte
Telefon 0 54 01/4 41 61 und 4 41 62
Telefax 0 54 01/4 69 94
www.bosch-service-scholz.de

-Wochen:
Inspektion nach Herstellerangaben

Für 4-Zylinder-Benziner

Ölwechsel (10W-40) komplett 32,-
für Neukunden 1 Gratis-Autowäsche

Niermanns
cafe•restaurant•lounge

Frühstücksbuffet
Täglich ab 8.30 Uhr  

Osnabrücker Str. 6 • Bad Rothenfelde
Telefon: 0 54 24 / 52 35 Dienstags Ruhetag•

schön leben & schenken
Die Geschenkboutique in Bad Rothenfelde

Beschenken Sie sich selbst . . .

. . . und Ihre Freunde

Exklusiv bei uns:

. . . und viele andere Kostbarkeiten!

Kirchstraße 6
49214 Bad Rothenfelde

Telefon 0 54 24/3 98 98 09

TIWA-Markt GmbH
49214 Bad Rothenfelde · Frankfurter Str. 51 · Tel. 0 54 24-22 62 92

Getränke Tiede GmbH
49201 Dissen · Piepenhagen 11 · Tel. 0 54 21-58 31

Auch der weiteste Weg lohnt sich!

Deutscher Blumenkohl  Kl. I, schwere, weiße Köpfe Stück 0,39
Holl. Strauchtomaten  Kl. I 1 kg 0,99
Ital. Pfirsiche  große Früchte, Kl. I 1 kg 0,99
Chile Kiwis  Kl. I, große Früchte Stück 0,09
Deutscher Eisbergsalat  Kl. I Stück 0,29
Holl. Cherryrispentomaten  (100 g = 0,20) 500-g-Packung 0,99
Span. Galiamelonen  Kl. I Stück 0,99
Holl. Paprika  Kl.I, rot, grün, gelb, orange 1 kg 1,29

Fruchtjoghurt 1-kg-Eimer 0,79
Strudel Pudding  (100 g = 0,10)  150-g-Becher 0,19 1 Platte 20 Becher 3,00
Natur Joghurt  (100 g = 0,05) 500-g-Becher 0,29 1 Platte 12 Becher 3,00

Franz. Spitzbrie 60 % Fett i. Tr. (100 g = 0,40) 200-g-Stück 0,79
Bratwurst 1-kg-Packung 2,99

TK Apfelstrudel  (100 g = 0,17) 600-g-Stück 0,99
TK Hähnchenbrustfilet  (1 kg = 3,00) 5-kg-Beutel 14,99

Pfeffer im Streuglas (100 g = 0,66) 50-g-Glas 0,39 3 Gläser 1,00

Hundetrockenfutter  (1 kg = 0,60) 10-kg-Sack 5,99

König Pils  (1 l = 1,39) 24/0,33 l 10,99
zzgl. Pfand

Maisel's Weiße Original  (1 l = 1,10) 20/0,5 l 10,99
zzgl. Pfand

Apollinaris Classic oder Medium  (1 l 0,50) 10/1 l 4,99
zzgl. Pfand

Erst lesen, dann

einkaufen

NOTDIENST

Apothekennotdienst
Bad Iburg, Bad Laer, Glandorf:
Nikolaus-Apotheke, Große Str. 18,
Bad Iburg, �  0 54 03/18 98
Dissen, Bad Rothenfelde, Hilter:
Teutonia-Apotheke, Bielefelder
Str. 9, Hilter, � 0 54 24/2 31 50
– Alle Angaben ohne Gewähr – 

TERMINE

Südkreis
Hospizarbeit im südlichen
Landkreis Osnabrück: Beglei-
tung Sterbender, Unterstützung
Trauernder: 0 54 24/3 95 75
(Klaus Springer)

Bad Iburg
Donum Vitae: 14-17.30 Uhr,
Schwangeren- u. Konfliktbera-
tung, Fuchsbreite 15 c, � 0 54 03/
79 43 00; weitere Termine nach
Vereinbarung
Bridgekreis Osnabrücker Land:
15 Uhr, Spielnachmittag, Café
Schlossmühle
Kinder- u. Jugendtreff Flavour:
15-17 Uhr f. Kinder v. 6-12 J:, 17-20
Uhr f. Jugendliche ab 13 J. 
Therapiezentrum: 19.45 Uhr, Pi-
lates 
MGV Harmonie Glane: 20 Uhr,
Probe, Vereinslokal Wiemann-
Sanders 
Tourist-Information: 14 Uhr,
Busausflugsfahrt durchs Wiehen-
gebirge zur Gartenlandschaft „I-
gel“, Treff Parkplatz Holperdorper
Str.; 19 Uhr, jahreszeitliches Bas-
teln, Dörenberg-Klinik 

Bad Laer
Bürgermeister-Sprechstunde:
ab 17 Uhr, Rathaus, Dienstzimmer
Holger Richard
Osteoporose-Selbsthilfegrup-
pe:  11 Uhr, Osteoporose-Gym-
nastik, Kurmittelhaus, Infos �

0 54 24/8 08-8 60
Kath. öffentliche Bücherei: 16–
18 Uhr
Therapiezentrum: 16 Uhr, Nordic
Walking
Jugendtreff „Die Vil-Laer“: 15–
18.30 Uhr (10-13 Jahre)
pro familia: 15-17 Uhr, Beratung
minderj. Schwangerer, telef. Vor-
anmeldung möglich unter �

05 41/2 39 07
SHG Tinnitus: 19 Uhr, Kurmittel-
haus 
Touristik: 13.45 Uhr, Busaus-
flugsfahrt ins Wiehengebirge zur
Gartenlandschaft, ab ZOB 

Hilter
Familienservicebüro: 8.30-11.30
Uhr 
Gemeindebücherei: 16–18 Uhr
geöffnet (Schule)

Bad Rothenfelde
Gemeindebücherei: 9–12 u.
14–17 Uhr, Haus des Gastes
Familienservicebüro: Termine
nach Vereinbarung unter �

0 54 24/2 23-1 56
Neues Gradierwerk: 10-12 u.
15-17 Uhr, Demonstrationsgang
und Inhalationsraum
Sprechstunde der Frauenbeauf-
tragten Marina Wernemann, 16–
17.30 Uhr, Gemeindeverwaltung,
Zimmer 13 
Schützenverein Heidland-
Strang: ab 17.30 Uhr, Kinder- u.
Jugendschießen, Schützenhalle
Bridge-Club: ab 19 Uhr, freies
Spiel, Haus des Gastes
Skatclub „Teuto-Asse“:  19.30
Uhr, Monatsskat, Gaststätte Lin-
denhof, Bad Laer-Winkelsetten
Kath. St. Elisabeth Kirchenge-
meinde: 16 Uhr, Krabbelgruppe,
Dissener Katakomben 
Heimatmuseum: 16-18 Uhr, Füh-

rung u. Vorführung des Salzsie-
dens 
Kur u. Touristik: 10 Uhr, Brunnen-
konzert; 15 Uhr, Melodienrendez-
vous, Haus des Gastes

Dissen
Öffnungszeiten Rathaus: 8.30–
12.30 u. 14–18 Uhr; Bürgerbüro
9.30–12.30 u. 14–18 Uhr
Diakonisches Werk: Beratungs-
u. Behandlungsstelle f. Sucht-
kranke, 8–12 Uhr, Klinikum Osna-
brücker Land, Robert-Koch-Str. 1,
Dissen, � 0 54 21/93 23 32
CDU-Frauenunion: 15–18 Uhr,
Verkauf und Abgabe von Second-
handkleidung, Schützenstraße 1
Mieterverein: 15–16.30 Uhr,
Sprechstunde, Zi. 0.07, Erdge-
schoss Rathaus 
Jugendtreff fifty-one: 16–20
Uhr geöffnet f. alle v. 14-18 J.,
Große Straße 51
SV Aschen: ab 17.30 Uhr, Training
Jugend; 19 Uhr, Übungsabend
Spielmannszug, Schützenhaus
Haller Straße
SV Dissen: 19 Uhr, LG-Schießen
auf dem Röwekamp
SV Erpen-Timmern: 20 Uhr,
Schlussschießen zum Schützen-
fest, Schützenhaus 
Ev. St. Mauritius-Gemeinde: 9.
30 Uhr, Seniorentanzkreis; 11-12
u. 15-18 Uhr, offene Kirche; 18.30
Uhr, Gottesdienst im Kranken-
haus; 19 Uhr, Posaunenchor u. 20
Uhr, Gitarrenchor d. Gebetsge-
meinschaft 

Glandorf
Hallen-Garten-Bad: 6-10 u.
18-22 Uhr, Vorfahrt f. Schwimmer;
10-18 Uhr, Das Wikingerschiff; 
SC Glandorf: Kinderturnen: 15
Uhr (5-7 J.); 16 Uhr (8-11 J.); 17 Uhr
(12-15 J.), alte Turnhalle; 18 Uhr,
Rennradtreff, Eiscafé Dolomiti
Gesundheitszentrum Glandorf
360°: 9 Uhr, Aqua-Jogging, Hal-
len-Garten-Bad; 16.30 Uhr, Rü-
cken-Power für Kids 
Bürgerschützenverein Glan-
dorf: 20 Uhr, Übungsschießen
Damen und Schützen, Schützen-
haus

Georgsmarienhütte
Recyclinghof: Mo.–Fr.: 9–17
Uhr; Sa.: 9–13 Uhr
Kfz-Zulassungsstelle: 8–18
Uhr, � 0 54 01/8 50-3 30 bis 3 32
Panoramabad: 6.15-20 Uhr 
Diakonisches Werk - Beratungs-
und Behandlungsstelle für
Suchtkranke: Sprechstunde:
8–12 u. 13.30–17 Uhr; 18 Uhr,
Raucherentwöhnungskurs, Am
Kasinopark 13 (� 0 54 01/
3 49 33)
Kreuzbund – Selbsthilfe u. Hel-
fergemeinschaft f. Suchtkranke
u. Angehörige: Geschäftsstelle
� 05 41/6 43 39; 19.30 Uhr,
Gruppen, Maries Hütte (�
05 41/38 78 46) und Landvolk-
hochschule (� 05 41/59 76 67)

Beilagenhinweis
Einem Teil unserer heutigen Aus-
gabe liegen Prospekte der Firmen
Matratzen Platz, N.K.T GmbH,
Porta Möbel und Staas bei. 

Wie kann die Natur nachhaltig geschützt werden?
Heute: ILEK-Arbeitsrunde Perspektiven für die Land(wirt)schaft 

SÜDKREIS.  Steigende Le-
bensmittel- und Energieprei-
se, „streikende“ Milchbauern
und explodierende Kosten
(nicht nur) für Diesel-Kraft-
stoff – längst haben die Fol-
gen globaler Veränderungen
die lokale Ebene erreicht. 

Hier stehen Land- und
Forstwirtschaft wie auch der
Naturschutz vor der Heraus-
forderung, die Zukunft ihrer
Region sehr konkret vor Ort
anzupacken und zu gestal-
ten. Welche Perspektiven hat
die Landwirtschaft im südli-
chen Osnabrücker Land?
Wie sind die Wälder der Re-
gion zu bewirtschaften? Wie
kann die Natur als Energie-
träger genutzt und gleichzei-

tig nachhaltig geschützt wer-
den?

Mit diesen und anderen
Fragen beschäftigten sich
die etwa 20 Mitglieder des
Arbeitskreises „Land-/
Forstwirtschaft und Natur“,
die im Rahmen des Integ-
rierten Ländlichen Ent-
wicklungskonzeptes (ILEK)
Perspektiven für das südli-
che Osnabrücker Land erar-
beiten. 

In einer ersten Sitzungs-
runde verständigte sich der
Arbeitskreis auf vier The-
menblöcke, zu denen an-
schließend auf lokaler
Ebene (in den Arbeitsgrup-
pen der einzelnen Gemein-
den) weitergearbeitet wur-

de. Die Ergebnisse: Unter
dem Stichwort „Landwirt-
schaft“ sollen die Entwick-
lungsmöglichkeiten dieses
Wirtschaftszweiges ausge-
lotet werden. Dabei werden
Aspekte der Flächenpla-
nung vor dem Hintergrund
unterschiedlicher Nut-
zungsansprüche genauso zu
diskutieren sein wie Ausbau
und Rückbau einer leis-
tungsfähigen Wegeinfra-
struktur. Darüber hinaus
soll in der Landwirtschaft
selbst wie auch in der Bevöl-
kerung ein neues Bewusst-
sein für die Bedeutung der
Landwirtschaft als Nah-
rungsmittelproduzent ge-
schaffen werden.

Energie, Erholung und
Infrastruktur, Landschafts-
und Naturschutz – das sind
die Themen, um die es im
Zusammenhang mit Wald,
Landschaft und Natur geht.
Dabei sind viele Teilaspekte
zu beachten: Eigentumsver-
hältnisse beispielsweise
oder auch die Frage, ob eine
Entwicklung angestoßen
werden soll, an deren Ende
ein „Wirtschafts-Cluster
Holz“ steht.

Der standortnahe Einsatz
des regenerativen Rohstoffs
Holz soll – zusammen mit
den anderen alternativen
Energieträgern Wind und
Bioenergie – zu einem regio-
nalen Energiekonzept ent-

wickelt werden, das optimal
an die vorhandenen Struk-
turen angepasst wird bzw.
diese weiterentwickelt.

Trinkwasserschutz und
Gewässerstruktur sind die
Schlagworte, zu denen in-
nerhalb des Themenblocks
„Gewässer“ gearbeitet wer-
den soll. 

In diesem Zusammen-
hang sollen die bestehende
Gewässerstruktur erhoben
und mögliche Maßnahmen
zu ihrer Verbesserung be-
schrieben werden.

Weitere Informationen
zum ILEK finden Interes-
sierte auf der Internetseite
www.ilek-sol.eu

Heute
Bad Laer
8.30 Uhr Besuch der
Polizeistation
GMHütte, Jugend-
treff Vil-Laer
Dissen, Bad Rothen-
felde, Hilter
8 Uhr Fahrt zum Uni-
versum Science Cen-
ter; 9 Uhr So wird
Wurst gemacht, Flei-
scherei Bäumker in

Hilter; 10 Uhr
Dampfbootebau, Mu-
seum Industriekultur
in Osnabrück; 10 Uhr
Fossiliensuche im
Kleinen Berg, Wan-
derparkplatz an der
Hautklinik Bad Ro-
thenfelde; 10 Uhr Ein
Tag als Tierpfleger,
Zoo Osnabrück; 10
Uhr Kleine Brötchen

backen, Museum In-
dustriekultur in
Osnabrück; 14 Uhr
Malen mit Acryl, Lu-
therhaus in Dissen;
14.30 Uhr Myline-
Young-Energy, Teuto-
Fitness in Hilter;
14.30 Uhr Fit-in-day
for girls, Teuto-Fit-
ness; 15 Uhr Unendli-
che Weiten, Natur-

wissenschaftliches
Museum Osnabrück;
15 Uhr Salzsieden
und Gradierwerks-
besteigung, Heimat-
museum in Bad Ro-
thenfelde; 15.30 Uhr
Fantasie-Basteln,
Süderbergschule Hil-
ter; 17 Uhr Jugend-
zentrum Timeout in
Bad Rothenfelde ge-

öffnet
Glandorf
9 Uhr Kinder-Aktions-
Tag, Evangelische Kir-
che Kripplein Christi;
10 Uhr Wikingerschiff,
Hallen-Garten-Bad; 15
Uhr Geschicklichkeits-
spiele rund ums
Schießen, Treffpunkt
Schützenhaus Glan-
dorf

Ferienpass

Die Kunst birgt Risiken: Zeitungsente Paula sah sich an der Vil-Laer plötzlich als Bestandteil
eines monumentalen Kunstwerkes. Foto: Petra Ropers

Wundersame Wandlungen 
Zeitungsente wagemutig im Dienste der Kunst

rop  BAD LAER: Ein Leben als
Künstler ist ganz schön
spannend. Denn in der
Kunst ist man vor Überra-
schungen nie sicher. Das er-
fuhr Paula gestern am eige-
nen Federkleid: Tatkräftig
packte die Zeitungsente in
der Vil-Laer bei der Gestal-
tung eines Monumentalwer-
kes mit an. Doch die vier jun-
gen Künstler waren in ihrer
kreativen Begeisterung
kaum zu bremsen. Sie ver-
wandelten Paula mit Kleis-
ter und Zeitungspapier
gleich in einen Bestandteil
ihres Werkes.

Die Kunst ist ein Prozess –
und der führt über Höhen
und Tiefen, wie Fabio, Judith,
Karima und Selina feststell-
ten. Insgesamt drei Tage wid-
men sie dem Bau einer Skulp-
tur aus Pappmaché. „Viel-
leicht müssen wir uns auch
noch ein viertes Mal treffen“,
prognostizierte Fabio skep-
tisch. Schließlich hatte ihre
Skulptur in den ersten an-
derthalb Arbeitstagen be-
reits wundersame Wandlun-
gen durchgemacht. „Uns ist
gerade alles zusammenge-
brochen“, begrüßte Judith
betrübt die Zeitungsente, die
sogleich hinter das Haus eil-
te, um sich selbst ein Bild
vom Unglück zu machen. 

Mit der ursprünglich ge-
planten Cola-Flasche hatte
die Skulptur tatsächlich nur
noch entfernte Ähnlichkeit.
Der innen liegende Kanin-
chendraht, der die Form sta-
bilisieren sollte, hatte unter
der Last von Papier und
Kleister seinen Dienst quit-
tiert. Doch wahre Künstler
beweisen Flexibilität, und so
verwandelte sich die verhin-
derte Flasche kurzerhand in
einen feuerspuckenden Vul-
kan. Ströme glühender Lava
wälzen sich dank zusammen-
gedrückter Zeitungsrollen an

seinen Seiten herab. Eingear-
beitete Luftballons geben
dem zuvor glatten Flaschen-
bauch die gewünschte felsige
Struktur. 

„Schöner, dicker Kleister!“
Judiths Begeisterung für die
glibbrige Masse vermochte
Paula zwar nicht ganz zu tei-
len. Trotzdem ließ sich die
Zeitungsente nicht lange bit-
ten, bei der Neugestaltung
mit anzupacken. Und ehe sie
sich versah, hatte sie selbst
eine ordentliche Ladung
klebriges Zeitungspapier auf
dem Rücken. „Wir bauen
Paula einfach mit ein!“ Bei ei-
ner Flasche hätte sich das
Maskottchen diese Idee viel-
leicht noch gefallen lassen.
Schließlich ist ein kühler
Schluck im Sommer nicht zu
verachten. Ein Dauerausflug
auf einen Vulkan war Paula
aber doch zu riskant. Bevor
sich der erste Lavastrom nä-
herte, trat sie vorsichtshalber
den Rückzug an – direkt un-
ter den nächsten Wasser-
kran.


